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Tagesordnungspunkt: 

Zusätzlicher Personalbedarf in der Verwaltung der Technischen Dienste (TDN) 

 

Beratungsfolge: 

02.03.2015 Finanz- und Personalausschuss öffentlich 

03.03.2015 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Herr 1.3 Remmers 

 

Organisationseinheit: 

Personal 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Für die Technischen Dienste Norden ist eine 0,5 Stelle (19,5 Wochenarbeitsstunden) zusätzlich 

einzuplanen (Stellenübersicht 2015 für die TDN). Die Gesamtzahl aller Stellen erhöht sich damit 

von 50,6 Stellen auf 51,1 Stellen. Der entsprechende Finanzbedarf ist zur Verfügung zu stellen. 

 

 



- 2 - 

 

 

Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 20.500 € jährlich 

einschl. AG Anteil 

(Stand heute) 

€  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

 Bedarfsgerechte Personalausstattung im Verw.-Bereich der TDN   
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Sach- und Rechtslage:  

 

1. Die Technischen Dienste der Stadt Norden (TDN) gliedern sich in die Betriebs-

teile „Stadtentwässerung“ und „Bauhof Norden“.  Die Gesamtleitung liegt bei 

Herrn Dipl.-Ing. Redenius. 

 

2. Die Betriebsteile haben jeweils eine Leitung (Stadtentwässerung: Dipl.-Ing. Re-

denius, Bauhof Norden: Dipl.-Ökonom Mennenga)und sind untergliedert in die 

Betriebsbereiche „Klärwerk“ und „Netz“  sowie „Bau“ und „Grün“. 

 

3. Der administrative Bereich sorgt für die Abwicklung der Verwaltungsaufgaben 

und trägt besonders dazu bei, dass die positive Wirkung, die sich aus dem Zu-

sammenschluss der beiden Betriebsteile  ergeben hat, auch zum Tragen 

kommt (Synergieeffekte). 

 

Die Verwaltungsaufgaben können aufgrund ihrer Eigenart nicht ausgelagert 

werden. Die Technischen Dienste arbeiten und verwalten ihre Aufgaben wie 

eine private Firma. Dazu gehört auch ein detailliertes Controlling mit großen 

Datenmengen. Es gilt, die Qualitäts- und Betriebsoptimierung zu gewährleis-

ten.   

 

4. Das Organisationsmodell hat sich in der Praxis durchaus bewährt. Der admi-

nistrative Bereich bedarf allerdings noch einer verbesserten Personalausstat-

tung, um Verwaltungsaufgaben insbesondere im Betriebsteil „Stadt-

entwässerung“ z.B. Bearbeitung des Schriftverkehrs, Telefondienst oder Doku-

mentenmanagement (Digitalisierung, Entwässerungsanträge, Daten aus Ka-

nalbefilmung und Maßnahmen des Arbeitsschutzes) erfüllen zu können.  

 

Die Ingenieure werden um diese Tätigkeiten entlastet und die Nutzung ihres 

Potentials optimiert. Durch Einsparung entsprechender Vergaben wird die 0,5 

Stelle refinanziert, so dass kein negativer Einfluss auf das Gebührenniveau be-

steht. 

 

5. Mit der Bereitstellung einer weiteren Teilzeitkraft (0,5-Stelle) ist es nach den Aus-

führungen der Betriebsleitung möglich, den Verwaltungsbereich der TDN per-

sonell optimal aufzustellen. Die Anzahl aller Stellen im Veraltungsbereich der 

TDN würde dann 4,0 betragen. In Relation zur Betriebsgröße (ca. 53 Beschäf-

tigte, rd. 33 Mio € Bilanzsumme, rd. 7 Mio. € Umsatz, rd. 2.500 Rechnungen) 

ergibt sich eine durchaus vertretbare Personalstärke.  

 

6. Die weitere Teilzeitstelle gem. Ziff. 5 würde auch dazu beitragen, den Betriebs-

leiter  in administrativen Dingen zu entlasten, nachdem er aus persönlichen 

Gründen die wöchentliche Arbeitszeit um 9 Stunden reduziert hat.  

 

7. Bislang ist die 0,5 Stelle in der Stellenübersicht 2015 der Technischen Dienste 

noch nicht aufgeführt. Die Gesamtzahl der Stellen für die Technischen Dienste 

ist für 2015 bislang mit 50,6 (wie im Vorjahr) ausgewiesen.  
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